


legte sich der Nebel dann um den Körper
des Bauern. Verzweifelt blickte er auf das
Moor.

„Wie lange“, fragte er sich, „wird es
dauern, bis mich der Tod ganz holt?“



Nach Hause

„Endlich!“, keuchte Tom, nachdem er
einen Zweig zur Seite gebogen hatte und
die offene, weite Landschaft vor sich sah.

„Gott sei Dank“, meinte Elenna, die
hinter ihm stand. „Ich dachte schon, wir
müssten für immer im dunklen Dschungel
bleiben.“

Erschöpft traten sie in die kühle Luft des
späten Nachmittags und ließen die
feuchte, schwüle Hitze des Urwalds hinter



sich.
Vor ihnen lagen grüne Wiesen, die zu

einem breiten, gewundenen Fluss
hinabführten.

Tom sah noch einmal zurück zum
dunklen Dschungel. Dabei erinnerte er
sich an seinen Kampf mit Clark, dem
Riesenaffen, und daran, wie er es im
letzten Augenblick geschafft hatte, dem
bösen Biest das goldene Kettenhemd zu
entreißen.

Da kamen Silver, Elennas Wolf, und
Storm, Toms edler Hengst, aus dem
Dickicht. Silver sprang fröhlich bellend
herum, während Storm laut wieherte.

„Die beiden sind auch froh, dass wir
aus dem Urwald heraus sind“, bemerkte
Elenna. „Wollen wir heute Nacht unten am



Fluss unser Lager aufschlagen? Ich kann
Fische für uns fangen.“

Tom blickte sie nachdenklich an und
seufzte.

„Was ist los?“, fragte sie.
„Aduro“, entgegnete er. „Ich habe

Angst, dass Malvel ihm etwas antut.“
Der böse Magier Malvel hatte Zauberer

Aduro, ihren Freund und Beschützer,
entführt. Nachdem Tom den Riesenaffen
Clark besiegt hatte, war das Bild des
bösen Magiers im Urwald über ihm und
Elenna erschienen. Malvel zeigte den
beiden einen Stofffetzen von Aduros rotem
Umhang. Nun fragte Tom sich besorgt, ob
der Zauberer überhaupt noch am Leben
war.

Was auch immer Aduro passiert war,



Tom wusste, dass er zuerst seine Mission
erfüllen musste. Malvel hatte sechs Teile
einer magischen goldenen Rüstung
gestohlen und über das ganze Königreich
verstreut. Toms Aufgabe war es nun,
diese Teile zu finden und wieder zu
vereinen. Denn Aduro hatte ihm erklärt,
dies sei der einzige Weg, um ihn zu
retten. Zwei der sechs Biester, die Malvel
erschaffen hatte, um die einzelnen Teile
der Rüstung zu bewachen, hatte Tom
schon besiegen können. Stolz trug Tom
die beiden Rüstungsteile, die er bereits
erobert hatte: Der goldene Helm verlieh
ihm eine unglaubliche Sehkraft und das
Kettenhemd ließ ihn mutiger werden.

Die vier Freunde machten sich auf den
Weg zum Fluss hinunter. Nachdem sie
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